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 Gemeinsam treffen wir das Tor! 
 Hopp FC Kestenholz 
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Liebe Fussballfreundin,  
Lieber Fussballfreund.

Im Juli begann die neue Saison der Schwei-
zer Super League. Es gab nebst dem neuen 
Modus einige spannende Neuerungen bei 
den einzelnen Mannschaften.  Man war ge-
spannt, wie sich die neuen Teams formieren 
würden. 
Bei der 1. Mannschaft des FCK gab es im 
Trainer-Staff einen Wechsel: Kay Ackermann 
und Luciano Constantini übernahmen das 
Zepter. Leider verlief der Start in die neue 
Meisterschaft eher schlecht als recht...

Im September knallte es in der Super League 
ein erstes Mal, als der Basler Trainer Timo 
Schultz aufgrund der sportlich unbefriedi-
genden Saison beim FC Basel entlassen 
wurde.
In der Zwischenzeit hat unser „Eis“ endlich 
die Kurve gekriegt, was man vom „Zwöi“ 
nicht behaupten konnte. So oder so durfte 
an der Chilbi im gemütlichen Rahmen (bei-
spielsweise im Grotto oder im Thai-Stübli) 
ein erstes Saisonfazit gezogen werden. 

Im Spät-Herbst kämpfte unsere Fussball-Na-
ti um die Qualifikation für die EM im nächs-
ten Jahr in Deutschland. Mit mehr Krampf 
als Kampf wurde dieses Ziel schlussendlich 
(wie Urs Fischer sagen würde) erreicht. Zwi-
schenzeitlich ist auch der Vogel beim FC Ba-
sel ausgeflogen. 
Der FCK dagegen lief in ruhigeren Gewäs-
sern. Im Juniorenbereich wurde - wie ge-
wohnt - mit viel Leidenschaft und Freude ge-
arbeitet. Die Senioren durften bis am Schluss 
an einer Überraschung schnuppern. Unsere 
beiden Aktiv-Teams schlossen die Hinrunde 
im vorderen, bzw. hinteren Mittelfeld ab, was 
nicht ganz den jeweiligen Zielen entsprach. 

Wie genau es den einzelnen Mannschaften 
gelaufen ist, kann auf den folgenden Seiten 
nachgelesen werden. Der Fokus bleibt beim 
FCK, auch wenn wir beim FCB einige erfolgs-
versprechende Talente hätten :-) 

Viel Spass beim Durchstöbern der verschie-
denen Berichte und Fotos!

VORWORT



41. MANNSCHAFT
Mit grosser Freude haben wir ein 
sehr starkes und fittes Team von Mar-
tin und Kis übernehmen dürfen.
Die Vorbereitung verlief gut, aber leider mit 
vielen Abwesenheiten, weswegen wir eigent-
lich immerzu mit anderen Aufstellungen in 
den Testspielen antreten mussten. So waren 
auch die Spiele und Resultate sehr unkons-
tant. Dazu kamen Verletzungen und Ausfälle 
von sehr wichtigen Spielern, welche wir zu 
Beginn nicht so leicht wegstecken konnten.

Dies wurde schnell erkannt und zu un-
serer grössten Herausforderung er-
nannt. Zukünftig wollen wir unsere Mat-
ches viel konstanter und kompakter 
runter spielen. Dies gelang leider nicht sofort. 
Mit sehr vielen jungen Spielern gingen wir 
in unser erstes Meisterschaftsspiel und 
mussten erkennen, dass dies noch einen 
längeren Prozess geben wird. Im letzten 
Vorbereitungsspiel hat man den 2.Ligis-
ten Olten noch mit 4 zu 3 nach Hause ge-
schickt und jetzt reicht es gegen ein sehr 
schwaches Wangen b. Olten zum Saisonauf-
takt nicht für die angestrebten drei Punkte. 

Im nächsten Spiel gegen Welschenrohr 
hat man dann vieles besser gemacht und 
mit einem 3 zu 3 dem jetzigen Leader aus-
wärts einen Punkt abgeknüpft. Man dürf-
te sogar als Sieger vom Feld gehen, wenn 
der Schiri den Kopfballtreffer von Lü, der 
gemäss den Zuschauern Minimum ½ Me-
ter hinter der Torlinie war, anerkannt hätte! 

Dies unterstrich allerdings einmal mehr, wie 
unkonstant wir Fussball spielen. Mit weiteren 
unnötigen Niederlagen haben wir uns das 
Leben selbst sehr schwer gemacht.

Durch Umstellungen, hauptsächlich in der 
Abwehr, konnten wir nun gegen Derendingen 
trotz 30-minütiger Unterzahl unseren ersten 
Dreier einfahren! Grund für die Unterzahl war 
die 2. Gelbe Karte die sich Meier wegen an-
geblicher Schwalbe einhandelte. Simi musste 
sich dieses Vorkommnis, jetzt als Schwal-
benkönig entlarvt zu sein, mehrere Wochen 
anhören :-).

Die Serie, welche wir starteten, hielt bis zum 
letzten Vorrundenspiel, welches wir leider 
gegen ein sehr verstärktes Subingen ver-
loren. 

An unserem Plan hat sich nichts geändert, 
mit einer jungen wilden Truppe werden wir 
zukünftig solider, zuverlässiger, kompakter 
und vor allem konstanter die Spiele und somit 
die Rückrunde in Angriff nehmen.

Den 5. Zwischenrang wollen wir noch nach 
oben korrigieren. Wir danken den vielen 
Zuschauer (Freunde FCK), die uns immer 
unterstützen! 

HOPP Kestehouz!

Kay Ackermann 





62. MANNSCHAFT
Mit einigen Mutationen starteten wir im Juli 
in die Vorbereitungsphase der neuen Sai-
son. Wie so oft war diese durch einige Ab-
wesenheiten geprägt, wodurch das Team 
beim ersten Meisterschaftsspiel noch nicht 
eingespielt war. Gegen Egerkingen lagen wir 
0-2 zurück und konnten am Schluss trotz-
dem einen Punkt (3-3) in Kestenholz lassen. 
Erneut in Rückstand gerieten wir in den bei-
den folgenden Partien gegen Kappel und 
Uskana Olten. Leider waren wir zu keiner 
Reaktion fähig und verloren 0-3 sowie 0-4. 

Augenfällig waren die etlichen Eigenfehler, 
welche eigentlich gute Leistungen runter-
zogen. Gegen den klaren Leader Winznau 
konnten wir diese minimieren und zeig-
ten ein defensiv hervorragendes Spiel bis 
zur 87 Minute. Leider bescherte uns da 
ein «Kullerball» eine weitere Niederlage. 

Trotzdem gab uns diese Leistung Selbstver-
trauen und wir konnten gegen Alpha end-
lich auch offensiv zulegen. Leider ging ab 
der 75. Minute innert 5 Minuten alles schief, 
was schief laufen konnte: Eigentor, Verlet-
zung von Raphi, zwei Gegentore (u.a. ein 
Sonntagsschuss), nur ein Unentschieden…

Irgendwie schien in der Vorrunde der Wurm 
drin zu sein. Die nächste Niederlage in Dul-
liken war ebenso vermeidbar wie die Heim-
niederlage gegen Fulenbach, welche der 
Gipfel an offensiver Unzulänglichkeit war. 

August und September waren zum Vergessen, 
wir steckten die volle Energie in den Oktober. 
Die Mannschaft blieb trotz der Resultat-Mi-
sere positiv und gab in den Trainings Vollgas. 

Glücklicherweise wurde der Aufwand end-
lich belohnt. Gegen Hägendorf und Nie-
derbipp konnten wir deutliche Siege fei-
ern, auch mit Unterstützung von Spielern 
der 1. Mannschaft, welche unserem Tor-
konto einen erfreulichen Zustupf gaben. 

Gegen den Tabellenzweiten FC Olten war kein 
Unterschied zu sehen, bloss ein unglücklicher 
Penalty brachte den Städtern den Sieg. US 
Oltenese war dann unser letzter Gegner, dies-
mal auswärts in Olten. Mit ein bisschen Dusel, 
aber auch schönen Toren konnten wir uns in 
diesem sehr wichtigen Spiel mit 3-1 durchset-
zen. 

So stehen wir nach 11 Spielen bei ebenso 
vielen Punkten auf dem 7. Zwischenrang. Der 
Vorsprung auf Rang 11 beträgt jedoch nur 3 
Punkte. 

Wenn sich in der Wintervorbereitung die Trai-
ningspräsenz verbessern und der Einsatz, der 
Wille zum «Leiden» sowie der Teamzusam-
menhalt wie bisher bleiben werden, wird die 
Rückrunde sicherlich erfolgreicher verlaufen. 
Und dann einmal ein Spiel mit der gleichen 
Aufstellung wie im vorherigen Spiel zu bestrei-
ten, würde unserer Konstanz sicher auch nicht 
schaden…

Ich bedanke mich bei meinem Assistenten 
Didi für die Zusammenarbeit sowie der Mann-
schaft für die Geduld und den positiven Ein-
satz während der nicht einfachen Hinrunde!

Adi Wiemann 



7



8B-Junioren
Mit neuen Trainern und 22 Junioren konnten 
wir mit der Vorbereitung der Vorrunde 2023 
beginnen. 

Nach harten Trainings mit viel Kraft- und Aus-
dauerübungen starteten wir am Sonntag, 20. 
August, auswärts in Däniken in die neue Sai-
son. Mit 3 Siegen (2x Meisterschaft und 1x 
Cup) war der Auftakt nach Mass geglückt. 

Nach einem kurzen Formtief anfangs Septem-
ber in der Meisterschaft und dem Ausscheiden 
aus dem Solothurner-Cup in einem guten Spiel 
gegen das oberklassige Team Untergäu konn-
ten wir uns auf Ende der Vorrunde wieder stei-
gern und den guten 3 Tabellenplatz erklimmen.

Unsere Ziele für die Rückrunde sind, dass die 
Trainingsabsenzen so wenig bleiben, wie bis 
jetzt und dass wir die körperliche Fitness, wel-
che wir in der Vorrunde aufgebaut haben, mit 
einer guten Vorbereitung halten können. 

Zudem wollen wir keine weiteren Verletzungen 
einfahren und uns am Ende der Rückrunde 
unter den ersten 3 Plätzen wiederfinden. Die 
Motivation, diese Ziele erreichen zu können, 
ist bei jedem Spieler und Trainer sehr hoch. 

Die B Junioren würden sich freuen, auch Dich 
von ihren Fähigkeiten bei einem ihrer Spiele 
zu überzeugen. Kommt vorbeii!!

David Horath



9Ca-Junioren
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11Cb-Junioren
Ende Oktober präsentierte sich das Wetter 
kalt, windig und regnerisch – wahrlich keine 
einladende Kulisse für das erste Montags-
training nach unserem letzten Saisonspiel 
am vergangenen Samstag. Trotz der un-
wirtlichen Bedingungen versammelte sich 
nahezu die gesamte Mannschaft auf dem 
Fussballfeld in Fulenbach und fieberte einer 
schlammigen und rutschigen Trainingseinheit 
entgegen. Die Kinder waren mit vollem Ein-
satz dabei, genossen die Schlammschlacht 
und hatten sichtlich Freude am Fussballspiel.

Diese kleine Anekdote vermittelt einen an-
schaulichen Eindruck von der Mannschaft, die 
ich im Sommer während meiner ersten 11er-
Fussball-Saison als Trainer übernehmen durf-
te. Aus einer locker zusammengewürfelten 
Gruppe von Spieler*innen aus drei Vereinen 
und sechs verschiedenen Gemeinden formte 
sich innerhalb weniger Monate ein gut funk-
tionierendes Team, welches mit viel Herzblut 
und Motivation beim Fussballsport dabei ist. 

Besonders bemerkenswert ist die Tatsache, 
dass die Jungfussballer*innen stets mit gros-
sem Enthusiasmus zum Training kamen. Dies 
ist umso erwähnenswerter, da der Start der 
Saison fussballerisch nicht optimal verlief. 
Weil es dem SOFV nicht möglich war eine 
dritte Stärkeklasse für die C-Junior*innen zu 
stellen, wurden wir in die zweite Stärkeklasse 
eingeteilt, wo viele starke Mannschaften auf 
uns warteten. Trotz einiger hoher Niederlagen 
liessen wir jedoch nicht locker, arbeiteten hart 
an uns und verloren nie den Spass am Sport. 
Am Ende konnten wir zwei Spiele für uns ent-
scheiden und vor allem im Passspiel grosse 
Fortschritte verzeichnen. Hervorzuheben ist 
besonders der Sieg gegen Bellach im letzten 
Saisonspiel, bei dem die Kinder das Gelernte 
auf dem Platz hervorragend umsetzten.
Die Arbeit mit den Kindern bereitet mir grosse 
Freude, und ich blicke mit Spannung auf die 
bevorstehende Rückrunde.

Michael Minder



12Da-Junioren 
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14Db-Junioren
Zum Sportlichen:

Auf die ersten zwei Spielen, aus welchen zwei 
Kantersiege resultierten, folgten drei ärger-
liche Niederlagen. Anschliessend liessen wir 
im Derby gegen den FC Wolfwil nichts anbren-
nen und schickten die „Wölflein“ mit einer Pa-
ckung nach Hause. Die Punkte aus den letzten 
drei Spielen haben wir dann freundlicherwei-
se unseren Gegnern überlassen. 

Fazit: Spielerisch nicht schlecht, aber mental 
noch nicht auf der Höhe.

Päscu, Noel, Canio und Nivio

Mit sieben neuen Spielern, welche von den E-
Junioren zu uns gestossen sind, starteten wir 
in die Vorrunde. Im Laufe dieser kamen noch 
einmal vier „Neulinge“ dazu, so dass wir ge-
gen Ende Vorrunde ein Kader von 21 Spielern 
vorzuweisen hatten. Ob dies an der Qualität 
der Trainer oder einfach generell an der Lust 
auf Fussball liegt, sei dahingestellt. 

Dies war sicherlich nicht immer förderlich für 
ein hochstehendes Training und vor allem Pä-
scu am Dienstag war froh, dass er bald einmal 
auf die Hilfe von Nivio zählen konnte. Auch die 
Aufgebote für die Meisterschaftsspiele waren 
bei so vielen Spielern nicht immer einfach, 
sodass wir unser Augenmerk auf Trainingsbe-
suche, Motivation und Einsatz legen mussten. 



15E-Junioren
Top motiviert sind wir im Sommer 23 in die 
Hinrunde mit den beiden E-Junioren Mann-
schaften Team «Mätthu» sowie dem Team «Ki-
lian» gestartet. 
Im Team «Mätthu», unterstützt von Remo, 
spielen 10 Junioren, welche seit einiger Zeit 
zusammenspielen, was sich imposant auf die 
Entwicklung jedes einzelnen auswirkt. Sprich, 
es macht grosse Freude die Jungs wöchent-
lich zu begleiten und ihre Fortschritte mitzu-
erleben. Praktisch an jedem Turnier waren die 
Resultate fast ausschliesslich positiv. Daher 
wird nun die 1. Stärkeklasse angepeilt, damit 
man sich auch in Zukunft mit den Gegnern auf 
Augenhöhe messen kann. 

Im Team «Kilian», unterstützt von den Trainern 
Ben & Micha, spielen 18 Kids, 15 Jungs und 
3 Mädchen. An den jeweiligen Trainings am 
Dienstag & Donnerstag dürfen wir uns immer 
über viele Anwesende freuen, selten waren 
wir weniger als 15 Fussballbegeisterte. Je-
weils am Wochenende haben wir im Turnier-
modus unsere Spiele absolviert. 

So haben wir an 8 Turnieren teilgenommen 
und sind von Dulliken bis nach Grenchen im 
ganzen Kanton herumgekommen. Die Stim-
mung im Juniorenbus sowie die Schlamm-
schlacht auf dem Platz in Riedholz wird uns 
noch lange in guter Erinnerung bleiben. Mit 
Freude kann beobachtet werden, dass sich 
der Spirit der Mannschaft wöchentlich ver-
bessert und der Spassfaktor bei uns nie zu 
kurz kommt. Der Trainingsmatch in Oen-
singen sowie interne Turniere inklusive an-
schliessendem Hotdogessen im Klubhaus 
helfen, um den gewünschten Zusammenhalt 
in der Mannschaft zu fördern. 

Erfreulich ist auch zu sehen, wie die Grup-
pe in ihrer Eigendynamik mit dem Thema 
Fairplay umgeht. Nun freuen wir uns auf die 
bevorstehenden Hallentrainings um auch da 
weiter an der fussballerischen Basis arbeiten 
zu können. 

Mätthu, Remo, Kilian, Mischa, Ben



16F-Junioren
Mit 34 F-JuniorInnen haben wir am 09. Au-
gust 2023 mit dem Trainingsbetrieb begon-
nen. Fortan sind wir jeweils an den Mittwoch-
abenden auf den Trainingsplätzen im St. 
Peter anzutreffen. Die Integration der jüngsten 
NachwuchssportlerInnen verlief sehr gut. Wir 
können immer wieder von der tollen Ausbil-
dungsarbeit der Piccolo-TrainerInnen profitie-
ren. Den Fokus in den Trainingseinheiten le-
gen wir auf das Passspiel und die Balltechnik. 
Auch das «sich Freistellen» (wir nennen das 
im Kinderfussballjargon «ins Sonnenlicht lau-
fen», was bedeutet, nicht im «Schatten» eines 
Gegenspielers zu stehen) haben wir in ver-
schiedenen Spielformen einfliessen lassen. 

Bei den Spielturnieren haben wir darauf ge-
achtet, dass sich unsere Fussballerinnen in 
etwa mit gleich starken Teams messen kön-
nen. Die meisten Vereine und Turnierveran-
stalter beachten die verschiedenen Stärke-
klassen und teilen ihre Teams auch korrekt 
ein. Am 08. September 2023 durften wir unser 
Heimturnier in Kestenholz austragen. Gleich 
4 heimische Teams konnten dem Publikum 
ihre Fussballkünste vorführen. Danke bestens 
allen HelferInnen für die tolle Unterstützung 
beim Anlass. 

Die Anwesenheitsplanung für Trainings und 
Turniere praktizieren wir mithilfe einer Goo-
gle – Datei. Wir sind bei dieser grossen An-
zahl Nachwuchsspielerinnen auf korrekte und 
schnelle Anmeldungen / Abmeldungen der 
Eltern angewiesen. Das klappt meistens gut. 

Die Trainings lassen sich gut durchführen, 
dies auch bei einer grosser Anzahl Kinder. Die 
sportliche Weiterentwicklung, die Freude an 
der Bewegung und die Förderung des Team-
gedankens erachten wir als wichtige Puzzle-
Teile in der Jugendausbildung. Wir werden 
ab November 2023 Trainingseinheiten in der 
Halle absolvieren. Das eigens organisierte G- 
und F-Hallenturnier wird am 19. Januar 2024 
stattfinden. 

An dieser Stelle danken wir euch Eltern für die 
tolle Unterstützung. Ich danke auch meinen 
Kollegen vom Betreuerstab, welche mit viel 
Fachwissen und Geduld mit den Kindern üben 
und trainieren. 

Der Trainerstab: Otter Daniel, Madeira Nivio, 
Cordari Dino, Eng Matthias, Scognamiglio 
Nico, Probst Sämi, Otter Noemi 



Gebr. Kissling AG
4703 Kestenholz

• Sanitär
• Heizung
• Metallbau

Telefon  062 393 11 20
Fax       062 393 10 17
E-Mail   info@gebr-kissling.ch



18G-Junioren
Kurz vor den Sommerferien (Piccolo-Sai-
son-Ende) durften die Piccolos am 24. Juni 
23 gemeinsam noch ein letztes Abenteuer in 
der angestammten Gruppe erleben. Auf dem 
Balmberg konnten sich die Kinder in luftiger 
Höhe beim Balancieren auf wackligen Seilen 
und schwankenden Brücken beweisen. Die 
Kinder sind geklettert, balanciert und haben 
sich alle sehr tapfer geschlagen!
Obwohl es für einige Kinder zu Beginn etwas 
angsteinflössend zu sein schien, haben es am 
Schluss alle durch den Seilpark-Parcours ge-
schafft. Bravo! :-)
Als Belohnung durften sich die Kinder dann 
im Clubhaus mit leckerer Pizza und einem 
Getränk verpflegen. Als Krönung dieser ge-
meisterten Challenge und des schönen Tages, 
durften alle Piccolos nach vorne kommen und 
einzeln auf einen Stuhl stehen. Röbi hat jedes 
Kind dann persönlich mit einer kleinen Lauda-
tio geehrt und ihm eine Medaille übergeben. 
Zum Abschluss durfte sich jedes Kind noch 
eine Glace zum Dessert abholen. 

Mit dem Schnuppertraining starteten die Pic-
colos in die neue Saison. Die Piccolos und 
auch wir Trainer waren sehr gespannt auf all 
die neuen Gesichter. 
Mit dem beliebten Hallentraining durften wir 
nach einem schönen Sommertraining nach 
den Herbstferien wieder starten. In diesem 
Jahr trainieren wir mit (nur) einer Gruppe am 
Freitag jeweils von 17:30 bis 18:45 Uhr. Wir tei-
len die Piccolos während des Trainings in zwei 
Untergruppen, welche sich je ca. 25 Minuten 
in der Turnhalle und dann 25 Minuten in der 
Unterkunft bewegen.
In der Turnhalle steht die Vielseitigkeit im Vor-
dergrund. Für die ganzheitliche Entwicklung 
der Kinder ist die Erarbeitung der Bewegungs-
grundformen essenziell. In unseren beliebten 
Parcours integrieren wir 7 Bewegungsformen 
(Laufen, Balancieren, Rollen, Klettern, Schwin-
gen, Werfen und Rutschen). 
In der Militärunterkunft bestreiten die Kinder 
verschiedenste Spiele, welche sich rund um 
den Fussball drehen. Sie lernen, wie sie mit 
dem Ball umgehen können, und natürlich gibt 
es dann auch in der Halle die heissersehnten 
«Mätchli».
Wir freuen uns auf die weiteren Trainings, Tur-
niere und Feste und danken euch allen herz-
lich für eure stets tatkräftige Unterstützung!

Thomas, Sandro, Jonas, Tinu, Mäthu, Päscu, 
Pesche, Keve, Flävi, Röbi & Lara



Hans-Jörg Bobst
4703 Kestenholz 
Telefon 062 / 393 22 55



20Senioren 30+
Nach einigen Saisons in der unteren Grup-
pe vom Kanton wurden wir wieder einmal 
in die mittlere Gruppe eingeteilt. Mit Härkin-
gen, Klus-Balsthal, Mümliswil und Halten wa-
ren einige starke Mannschaften vertreten.

Mit Jan Rudolf von Rohr und Kevin von Arx 
aus Kestenholz sowie Michael Jeggli von Wolf-
wil konnten wir drei Verstärkungen bei uns 
Senioren begrüssen. Nach gewohnt kurzer, 
aber umso intensiverer Vorbereitung star-
teten Ende August gegen Deitingen in die 
Vorrunde. Wir starteten gut in die Partie und 
hatten bereits früh einige Möglichkeiten und 
führten zur Pause 4:1. In der zweiten Halbzeit 
liessen wir kaum mehr etwas zu und spiel-
ten die drei Punkte souverän nach Hause.

Im zweiten Spiel empfingen wir zu Hause 
den FC Luterbach. Es war nicht unser bestes 
Spiel, aber dank Altstar Mirko Ackermann, der 
in der 2. Halbzeit kam, sah und 2x traf, ge-
wannen wir mit 3:1. Somit war der Saisonstart 
geglückt. Danach folgten zwei Spiele gegen 
den Haltener SV, zuerst im Cup und dann in 
der Meisterschaft. Die Haltener sind in Best-
besetzung eine sehr starke Mannschaft mit 
ehemaligen SuperLeague-Spielern. In beiden 
Spielen zeigten wir eine kämpferische tadel-
lose Leistung und hielten dagegen, so gut 
es ging. Die Spiele endeten mit 0:5 und 0:3. 

Weiter ging es mit dem Derby gegen Härkin-
gen. Der Start in die Partie misslang, nach 
10‘ lagen wir bereits mit 0:2 im Hintertreffen. 
Keve konnte mittels Penalty verkürzen, kurz 
darauf stellten die Härkinger den 2 Tore-Vor-
sprung wieder her. In der zweiten Halbzeit ge-
lang beiden Mannschaften noch je ein Treffer.

Anfangs Oktober hiess der Gegner auf der 
Allmend Mümliswil. Dank spielfreiem Wochen-
ende vom Kestenholzer „Eis“ durften wir Marc 
Taschler und Fabian von Arx als Verstärkun-
gen begrüssen. 

Die beiden brauchten nicht lange, um sich bei 
den Senioren zurechtzufinden. Nach 5‘ hatten 
beide schon einen Treffer erzielt. Es war wohl 
die beste 1. Halbzeit der Vorrunde, Fabian er-
höhte nach 20‘ auf 3:0 und Jännu beantwor-
tete das 3:1 der Mümliswiler sofort per direkt 
verwandeltem Freistoss mit dem 4:1. Auch die 
2. Halbzeit begann ereignisreich. Mümliswil 
gelang gleich das 4:2, doch Fabian erzielte 
im Gegenzug seinen 3. persönlichen Treffer. 
Mümliswil gelang nach 60‘ noch das 5:3, doch 
schlussendlich brachten wir den Vorsprung si-
cher über die Zeit. 

Nach den Herbstferien spielten wir zu Hause 
gegen Wiedlisbach. In einer ausgeglichenen 
Partie konnten wir den 0:1-Rückstand noch 
drehen. Ästu und kurz vor Schluss Christoph 
Kölliker erzielten die Treffer.
Somit „drohte“ bei einem Sieg im letzten Spiel 
gegen Klus-Balsthal die Meistergruppe. Zum 
Sieg reichte es in einem ausgeglichenen Spiel 
nicht. Die Partie endete mit 3:2 zugunsten der 
Thaler.

Das Fazit der Vorrunde ist aber durchwegs po-
sitiv. Die Bilanz war mit 4 Siegen zu 3 Nieder-
lagen und 18:16 Toren positiv. Um jedoch alle 
Spiele bestreiten zu können, braucht es ein 
breiter Kader. Mit der Gruppierung Rot-Blau ist 
dies gegeben. Trotzdem braucht es vor allem 
gegen Ende der Saison wegen Verletzungen 
auch die Aushilfe von Spielern aus den Aktiv-
mannschaften, um genügend Spieler im Auf-
gebot zu haben. In der Vorrunde wurden total 
28 Spieler eingesetzt.

Im Winter wird nun der Hallenfussball zeleb-
riert. Die Senioren schüttele jeweils am Mitt-
woch in der Halle in Kestenholz.

Stifu Jenny
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RUNDE GEBURTSTAGE

Wir gratulieren im Namen des FCK folgenden 
Mitgliedern zu ihren runden Geburtstagen seit  
August 2023:

60 Jahre:
Röbi Ryter

65 Jahre:
Martin Bürgi
Peter Studer

70 Jahre:
Kurt Bürgi
Gaudio Salvi
Werner Steiger
Hedy Zumstein

90 Jahre:
Markus Schläfli

AUSBLICK ANLÄSSE 2024

19. Januar: Hallenturnier F- und G-Junioren, MZH

20. Januer:  Hallenturnier und Racletteabend, MZH

PASSIV-EINZUG

Wie schon in den letzten Jahren, erlauben wir uns, den Passiv-Beitrag mittels Beilage eines 
Einzahlungsscheins in diesem TELEX einzuziehen.

Wir bedanken uns schon jetzt bestens bei den vielen Sympathisantinnen und Sympathisan-
ten des FCK, welche mit ihrem Beitrag all unsere Mitglieder - sei es Alt oder Jung - unter-
stützen! 

VIELEN DANK!
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